
Die Intensivstation:  
ein Ort der Menschlichkeit – 
für Patientinnen, Patienten,
Angehörige und 
Behandlungsteams
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Die SGI ist eine interprofessionelle Fachgesellschaft, die eine quali-
tativ hochwertige Intensivmedizin fördert, bei der die Menschen im 
Mittelpunkt stehen und die verständnisvoll, nachhaltig und für die 
Bevölkerung sichtbar und verständlich ist.
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Wir engagieren uns...

Für eine Intensivstation, 
die immer offen für Besuche 

von Angehörigen ist

Für eine effiziente 
Kommunikation in unseren 

Behandlungsteams und 
unserer Gesellschaft

Für ein gesundes, 
anregendes und freund-
liches Arbeitsumfeld für 

unsere Behandlungsteams

Für die Beachtung des 
Wohlbefindens der Patien-

tinnen und Patienten 
sowie ihrer Angehörigen

Für eine aktive Beteiligung 
der Patientinnen und 
Patienten und ihrer 
Angehörigen an den 

Therapieentscheidungen

Für die Wahrung der Lebens-
qualität nach der Intensivbe-

handlung, für die Patientinnen, 
Patienten, ihre Angehörigen 

und unsere Behandlungsteams

Für eine empathische, 
respektvolle 

Sterbebegleitung

Für Intensivstationen, bei 
denen Sicherheit und Wohl-
befinden der Patientinnen, 
Patienten und Angehörigen 

im Mittelpunkt stehen

Weil die Anwesenheit von Angehörigen unerlässlich für die 
kritisch Kranken und sie selbst ist, um ihnen zu helfen, die 
schwierige Situation eines Aufenthalts auf der Intensivsta-
tion unter besten Bedingungen ohne Einschränkung bewäl-
tigen zu können.

Weil es eine Herausforderung bleibt, Interessen der Patien-
tinnen und Patienten sowie der Angehörigen mit den kom-
plexen Arbeitsprozessen innerhalb der Intensivstation in 
Einklang zu bringen.

Weil oftmals das Vorurteil besteht, im Anschluss an einen 
Intensivaufenthalt sei die Lebensqualität auf der körperli-
chen und seelischen Ebene eingeschränkt, ist es das Ziel 
der Intensivmedizin, die bestmögliche Lebensqualität im 
Rahmen der Behandlung zu gewähren.

Weil die Intensivstation auch ein Ort der Sterbebegleitung 
ist, hat die Intensivbehandlung unter Berücksichtigung der 
Werte und Wünsche der Patientinnen und Patienten sowie 
ihrer Angehörigen zu erfolgen, mit aller ihnen gebührenden 
Würde und Achtung.

Weil eine klare, effektive Kommunikation zur 
Sicherheit der Versorgung, zur Qualität der 
Arbeit und zur Zufriedenheit des Behand-
lungsteams beiträgt. In der SGI ermöglicht 
sie den Austausch von Informationen und 
die Wahrung der gemeinsamen Interessen 
im Dienste der Patientinnen und Patienten.

Weil angenehme, gesunde Arbeitsbedingun-
gen dazu beitragen, sich für die Intensivmedi-
zin zu engagieren und die Behandlungsquali-
tät zu steigern sowie für junge Kolleginnen 
und Kollegen eine Motivation darstellen, sich 
für Intensivmedizin und Intensivpflege zu ent-
scheiden.

Weil Patientinnen, Patienten und ihre Ange-
hörigen informierte Akteure in der Betreuung
sein müssen, die ihre Wünsche und Werte 
einem verständnisvollen, zugewandten und 
der Information verpflichteten Behandlungs-
team anvertrauen können.

Weil das technische Umfeld der Intensiv-
medizin es nicht immer zulässt, die Grund-
bedürfnisse sowie das Wohlbefinden der Pa-
tientinnen und Patienten zu gewährleisten.
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Unsere Instrumente:
•	 Choosing Wisely
•	 Zertifizierung von Intensivstationen 
•	 Steuerung der Weiter- und Fortbildung

Unsere Werte: 
•	 Achtung der Lebensqualität
•	 Qualität
•	 Interprofessionalität

Unsere Prioritäten:
•	 Nachwuchsförderung
•	 Finanzielles Gleichgewicht
•	 Sichtbarkeit


